
Liebe Eltern, 
liebe Gäste, 
 

Ich freue mich, dass ihr so zahlreich gekommen seid, das zeigt mir, wie wich g Schulthemen sind. Es ist 
enorm wich g, dass wir Eltern uns engagieren und zu Wort melden, denn nur so können wir, wenn 
auch in kleineren Schri en, etwas verändern. 

Den rechtlichen Rahmen für die KEB Arbeit gibt das Hessische Schulgesetz vor. Es regelt die Aufgaben 
und Mitbes mmung in den §§ 100-120. 

Als ich mich auf die heu ge Sitzung vorbereitet habe, ist mir wieder bewusst geworden, mit welcher 
Vielzahl von Themen sich der KEB im Laufe des Jahres beschä igt hat. Auf einige davon gehe ich gleich 
ausdrücklich ein. 

Wir als KEB verstehen uns als Bindeglied zwischen Elternbeiräten, Schulträger und SSA, deshalb liegt 
unser Schwerpunkt in der Förderung der SEBs in ihrer Arbeit. Das heißt, wir beraten sie und 
unterstützen in allen Belangen, die auf Schulebene au reten. 

Bei all diesen Themen müssen wir natürlich erstmal prüfen, ob es um ein Einzelthema geht, das auf 
Schulebene geklärt werden kann oder ob es sich um ein Thema handelt, dass auf Kreisebene einer 
Klärung bedarf. Dann schauen wir, ob es ein Thema ist, das beim Schulträger platziert werden muss 
oder ob es sich um ein inhaltliches Thema handelt und deshalb zum SSA gehört. 

Neben den Sachthemen üben wir auch unsere konkreten Mitwirkungsrechte aus. Dazu gehört zum 
Beispiel das Anhörungsrecht bei der Erstellung des Schulentwicklungsplans durch den Schulträger. 

Im Schulentwicklungsplan werden langfris ge Planungen für die bedarfsgerechte Entwicklung der 
schulischen Angebote festgehalten. Es ist so enorm wich g, dabei eine S mme zu haben. 

Außerdem ist Netzwerken ein wich ges Thema, unsere Homepage dient dabei als wich ge 
Kommunika onspla orm. 

Jetzt zähle ich noch einige Schulthemen auf, die uns besonders beschä igt haben. 

 Die Sporthallensitua on und die Engpässe, die dadurch entstanden sind 
 Integra on von Flüchtlingen (Verteilung und fehlende Ressourcen) 
 Digitalisierung / Medienkompetenz / KI (da hören gleich noch mehr dazu) 
 Bildungssprache Deutsch und die damit verbundene Erweiterung des Fehlerindex 
 Inklusion 
 Erstmalige Einführung einer PUSCH Klasse im HTK (dort wird es Schülerinnen und Schülern mit 

erheblichen Lern- und Leistungsrückständen ermöglicht, ihren Hauptschulabschluss zu 
erreichen) -> sollte evaluiert werden, vielleicht kommen noch mehr PUSCH Klassen 

 Dauerbrenner im Schulalltag: Reinigung der sanitären Anlagen, Lü ung, Verkehrsprobleme 
durch Elterntaxis 

Bevor ich zum Schluss komme, habe ich noch ein organisatorisches Thema 

Unsere Amtszeit neigt sich langsam dem Ende zu. Die nächste KEB-Wahl ist am 25.01.24 in Usingen. 

Ich hoffe auf eine hohe Wahlbeteiligung. Die Einladung zur Wahl mit der Wahlbescheinigung wird 
rechtzei g verschickt. 


